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Donnerstag , den 20 . März 1845.
- _ , . Ü >>" s" 7I7> > " i 77>m II nisl î

'
Racyricht für Auswanderer .

Svertalaqeutur der Postschiffe zwischen Havre und New-Uork.
Aus sicherer Quelle hat Unterzeichneter erfahren , es gehen viele Leute herum , welche ohne seine Vollmacht oderAutorisation ml , Auswanderern Kontrakte für die Uebeifahrt von Havre »ach New - Uork auf den Poftschiffen ab -stbiieken und sogar von den Auswanderern Draufgelder empfangen . — Im Interesse der Auswanderer glaubt daher derUuter - eichnet - , der bereits von großh . Hess. Negierung als einziger Spezialagent der zwischen Havre und New Yorkfahrenden regelmäßigen Postschlffe anerkannt und konzessionirt wurde , hiermit veröffentlichen zu muffen , daß nur die vonihm bevollmächtigten Unteragenteri , welche bis jetzt die Herren

Franz Kellermannin Mainz , für Bingen und Mainz , ^
H . Wolf in Alzei,
C . L. Beischlag in Frankfurt ,
H . Adams in Worms ,
N . und D . Dreyfuß in Weißenburg (Niederrheiu ),Karl Stein pf in Karlsruhe ,Louis Sattler in Kannstadt ,
F . M . Stielerin Heilbronn ,
Danzas und L ' Eveque in St . Louis ,Geb . Oswald daselbst,
Viktor Klenk in Basel ,
Jos . Baar in Forbach ,
I . FrieS in Heidelberg ,C . P . Beckh in Göppingen ,
F . St ud h a m mer in Straßburg ,
Werner Ra m speck in Alsseldfind , für die Ueberfahrt auf den Postschifsen von Havre bis New -Uork Kontrakte abschließen können , und werde »alle Kontrakte , welche nicht von einem der genannten Herren unterzeichnet find , von de » Koofignatairen und Eigenlhümrrnder Poilschiffe als für dieselben ungültig erklärt . —

Unterzeichneter erlaubt sich zugleich , diejenigen Auswanderer , welche Kontrakte für Passage auf einem der Postschiffevon Havre nach New -Uork besitzen , welche nicht von einem der obengenannten Herren unterzeichnet find , zu ersuchen ,ihm den Name » des Engagirende « gefälligst bezeichnen zu wollen , damit er denselben gerichtlich belangen kann .Schließlich bringt Unterzeichneter hiermit in Erinnerung , daß alle seit bem 30 . Nov . v . 3 . von den HerrenH . Stock in Ereuznach , Klein in Bingen , Strecker in Mainz , H . Rau in Frankfurt , E . Glo ck in Karlsruhe ,H . Ketzer in Stuttgart , H , Böll in Weißcnburg ( Niederrhein ) u . s. w . abgeschlossenen Kontrakte für Passage aufeinem Postschlffe von Havre bis RewUoik ungültig sind und nicht ausgesührt werden .Mainz , den 10 , März 1845 .

Washington Finlay .
f68t,6j Karlsruhe . Be ! dem Unterzeichnete » ist er¬

schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :
Ganganelli . Der Kamps gegen den Jesnitis-

mus . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . M . E . Preis 1 fl. 36 kr.

Inhalt :
1. Der Mönch . 1 ) Andeutungen. 2) Die Versuchung .3 ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze .5 ) Vom Glauben . 8) Di « Nonnen . 7 ) Die Mönche . 8 ) Der

historische Christus . S ) Unerwartetes . 10 ) Das alte und das
neue Testament . I I ) Die beste Religion . 12 ) Die seligmachenbe
Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischof « von Köln . 14 ) Die
Kirche über , neben oder in dem Staate ? 15 ) Die christ¬
lichen Naiionalkirchen und die allgemeine Kirche . 16 ) Staats¬
und Prioatreligion . I7j Die KniebeugungSfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie . 19 ) Die Jesuiten und die
Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Die griechischenKirchen . 22 ) Die deutsche Kirche und die römische Sprache .23 ) Die gallikauische Kirche und die Römling , in Deutsch¬land . 24 ) Die schnelle Entscheidung , — U . Der Papst .1) Da « Konklave . 2) Der Herrscher , 3 ) Mußestunden , 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordate . 6) Täuschungen . 7 ) Die Zei¬
tungen . 6 ) Der Nachdruck , 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das
kiementinische Museum . 11) Der Tag auf dem Lande .12 ) Mahnungen . 13) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬
dung . 15) Italien und Deutschland , 16 » Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit . 20 ) JubiiäumS -Vorbereitungen . 21 ) Der Heimgang .

C . Macklot .
278 . 1 j Karlsruhe . In ver Buchhandlung von

Franz Nöldeke in Karlsruhe find wieder eingeirvffen :
Behnsch , I >> . O ., vr . I . I . Ritter und die

römisch-katholische Reliquien -Verehrung . 9 kr.
Offenes Glaubensbekenntnis ) der Ge¬

meinde Schneidemühl . 6 kr.Blum , Robert , Rede bei der Versammlungder katholischen Gemeinde zu Leipzig. 6 kr.Rom . Aus dem Französischen von August deMarle . 18 kr .
Czerski , Rechtfertigung meines Abfalls von der

römischen Hofkirche. 2te Auflage . 18 kr.Gildemeifter u . v . Shbel » (Professoren in
Bonn .) Der heil . Rock zu Trier und die 20
andern heil , ungenähten Röcke. 45 kr.

Schiller , I . (Pfarrer in Herschberg ) , warum
find wir ausgegangen auS der römisch-katholi¬
schen Kirche. Reformationspredigt . 9 kr.

Michelet , I . Der katholische Priester in seiner
Stellung zum Weibe und zur Familie . 2 fl.

- 15 kr.

l -t . 150 .3j Karlsruhe .

Kommisstellegesuch .
Ein gewandter Kommis , welcher imSpezerei und Langwaarenfache wohl erfahren und sich überseine bisherige Earrivre bestens anszuweisen vermag , wünschtsein - jetzig , Stellung mit einer andern zu vertauschen . Der¬selbe steht weniger auf großes Salair , als aus eine solideBehandlung .

Frankirte Anfragen befördert das Kontor der KarlsruherZeitung .
» s-1,. l67 .3j Karlsruhe . ( 8 eh r li n g s g e su ch. )In ein « Material - und Spezereiwaarenhandlungwirb ein solider junger Mensch von braven Eltern in dieLehre gesucht , welcher sogleich nach Oster » eintreten könnte .Lei wem ? ist im Kontor der Karlsruher Zeitung zu er¬fragen .

1^ .245 2j Karlsruhe .

Empfehlung .
— Kapp -nmacher I . Andris , Walvhornstraßevii . 42 , empfiehlt sich hierdurch mit Fertigung aller ArienKappen , insbesondere mit den Uniformskappen nach denneuesten vorgeschriebenen Formen , auch fertigt dersetbe Lieleichten Jnterimstschakos , worauf er besonders das Gendar -meciekoips aufmerksam zu machen sich erlaubt .

l -t,25t .3j Stabt Kehl .

Anzeige .
Unterzeichneter ist gesonnen , seine dahier be¬sitzende KausmannSkonzesfion an einen soliden Mann zu ver¬pachten , auch könnendem allensallsigen Pächter viele Waaren ,Hauptsächlich feine Rauchtabake , Mauilla u . bremer Zigarrenbillig abgegeben werden .

Stadt Kehl , den 15 . März 1845 .
Joseph Schick ,

Lichrersabrikanl .
l -V.250 .2j Schloß Zwingeuberg amNeckar . (D i e n st a n c r bi e t e » ,) Ein ge -

»setzier, befähigter und unverheirathetrr junger»Forstmann , per zugleich jagdkunoig ist , kanndurrp w » . ,» ,Utting des Uuierzeichneien Gelegenheit finden ,Ausland , Kurland , eine Anstellung unter günstigenVerhältnissen zu erhalten z dem , wenn es ihm dort nichtkonvenirrn sollte , nach einem Jahr die Rückkehr frei stehenwürde . Im Monat Mai d . I . müßte die Abreise des Dicnst -übernehmerS statlfinden , welchem kostenfreie Hin - und Rück¬reise — wenn er zu letzterer nach einem Jahr sich veranlaßtsehe » sollte — zugesichert wird .
Onalifizirte Forst - und Jagdmänner welche zu einemwichen Engagement Luft haben , mögen sich in portofreienBriefen , unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse , inBalve an den Unterzeichneten wendeu .
Schloß Zwingenberg am Neckar , den 15 , Märr 1845

Wetzel ,
Forstmeister .

l ^ .243 .2j Tauberbischofs heim . ( ErledigteStelte . i ttn dem Städtchen Külsheim . welches 2 >00Eiu -

auf dem hiesigen Ltihhaus versetzt , über deren Erwerb siesich nicht genügend anszuweisen vermag .Die Eigenthümer derselben werden aufgefordert sich dahierzu melden .
Beschreibung der Gegenstände .Drei neue Frauenhemde » ohne Zeichen ,« in Sacktuch mit 8 , roih gezeichnet , und

eine Serviette mit roth gezeichnet .
Karlsruhe , den 14 . März 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
R u t h.

L. Däntzer .
Gm f^ .272 . 1 ^1 Betzingen bei

Emmendingen .

Danksagung .
Unterzeichneter sieht sich veranlaßt , hiermit zu

bezeugen , dasi ihm der bei dem Brandunglücke
unter ' m 25 . Januar d . I . erlittene Schaden
an seinen Fahrnissen von der aachen -mnnchener
Fenerversicherungs - Gesellschaft auf eben so
schnelle als dankenswerthe Art durch den Be «
zirksageuten , Herrn Handelsmann Urban
Keller in Herdern bei Freiburg , vergütetwurde , und bringt diese die Gesellschaft
ehrende Handlungsweise zur empfehlenden
Kenntniß für Jedermann , der seine Fahrnisse
versichern lassen will .

Bötzingen bei Emmendingen , den 10 . März1845 .
^ air Bürgerin .

l -V 264 .31 Bruchsal .
Bekanntmachung . Die Abhaltung

, eines Pferdemarkts in Bruchsal .Der dahier neu errichtete Pferdemarkt findet dieses JahrMontag , den 7. April ,also 6 Tage vor dem stuttgarter Pferoemarkt Statt , undwird wie die beiden verflossenen Jahre von den Pferdehändler »Frankel , Wolf und Heß mit einer große » Auswahlvon Luxus -- und Landpferden besucht , wozu die Herren Känserund Verkäufer höflich eingeladen werden .
Bruchsal , den 17 . März 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Schmidt .

s^ 253 .2j Bruchsal .

Weinverstcigerung.
Montag , den 31 . dieses Monat - ,Morgens 10 Uhr ,- — — - . > > , > läßt Unterzeichnete in ihrem Patentkellernachverzeichnere remgehaltene Weine gegen haare Zahlunaversteigern : ' °

ungefähr I I Ohm 1834er kallstadter Traminer„ 20 . . 1842er do . pp .
'

„ 48 „ 1840er bruchsaler Gewächs ,50 Flaschen L634er Hochheimer .Die Proben werden vor der Ve . steigerung verabreichtBruchsal , den 16 , März 1845 ,
Rappenwirth Reubek , Wittwe

am .^ Bruchi ^

Holzversteigerung .BlS Mittwoch , Donnerstag und Freitag , »en 2 .. 3 . «»d4 , April d . I , läßt die Gemeinde aus ihren GemeindSwal -dungeri nachverzeichneieS Holz versteigern :72 Stämme Eiche », theils Holländer -, ,Heils Nus -uns Bauholz , *
59 Stämme starke Rotzholzbuche ».483 „ Forlen , theils auch sehr stark.178 „ Bauaspen ,5l ' / « Klafter buchenes Scheit - und Prügelhoiz ,7l '/i „ eichenes und gemischtes Scheit - undPrügelholz ,

1050 Siück buchene Wellen ,4888 „ gemischte „Die Zusammenkunft ist jebeSmal früh halb g zzg ^ imGasthaus zur Krone dahier , von wo aus man sich mirSteigerern auf die Holzschläge beaebeu wird . Das Stamm -holz wird ° >n - rft - n Tag zur Versteigerung gebracht und amzweiten das Kiakterholz , hernach die Wellen .Obergrombach , den 13 . März 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lindenfelser .j -V. 230 .3j Karlsruhe . (Holländer - , Bau «und N ii tz h o l z v e r ste i g er i, ng .)
Donnerstag , den 27 . d. M „

Morgens halb 9 Nhr ,« erden aus der Forstbomäne Rittnert , berghauser Forü «durch Beziiksiorsteiverweser Ludwig o n ,
73 Stück lannene Bau » und Nukboliklöke , „ » >>

Ol rßmfjqjvgx Z uoa Vvfugj qun pnr<xmmvx ,PL
'" HA',wvpz,,k,g ; .qv , -hßOIA

918 ) iivszx -gz usq 'ziajf— g— - , irsihvjisa »qi »a>

. „ jno rahvjbvz; usqiatuv usSunugwK « öiv« „ Sun >,,,mntz ru? „ g „vM
» 'tchnjibtznnivzurwvsiars Pvil Sunissu-mpn ^ ,»? ß>uqn°,iN um uoqvt,'u>Suiwm,A noa 'vu,ii,q,8 r,ichor uwigrz - , , , un - r,,snw

jno - usöamr - xg p,u >») kungstzStitpiiL int tttzvjSvT q,vt,s,g
usqvh arm qun ' u» »q«va>n? snv vziiswviiliasg ipvu ivutpstqoig
usdllijjogx noa « hv <x , k,„ , ( -uarivarnb- r , ri , n tp A ) u , , , , aM -k269 4«) fr ser vl',P4z noch einmal eine unenauvre Zusammenkunft . wollte damals " , erzählt der offizielle Bericht , „ mit einem Hausnachvar nach Hmter -»Um fich die Ehefrau drS Joh . Fehl ganz zu eigen zu machen"

, heißt eS in steinau gehen , um Gänse zum Wiederverkauf einzukaufen . Es fehlte ihm hierzuDes heutigen hohe « Kirchenfestes wegen erscheint morgen unser Blatt nicht .
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Gemüse - und GraSgarte » und englische Anlagen über
2 Morgen , das Ackerfeld gegen 7 Morgen .

Die Gebäulichkeiten bestehen :
1 ) in einem zweistöckigen Wohnhaus mit 15 Zimmern

4 Dachkammer » , Küche. Keller , Dockenspeicher ;
2 ) einer PächierSwohnuiig mn 4 Zimmern , 2 Kammern ,

Küche, Keller , Holz - und Wagenremise ;
3 ) verschiedenen Ockonomiegkt 'äuoen . als : Pferde - « Vieh¬

stallungen , geräumigen Scheuern , freistehendes Wasch¬
haus mit Darre , Back- und Brennofen .

Die Kaulsbedingungen find in portofreien Briefen bei
Notar Rin kl es in Karlsruhe , Adlerftraße Nr . 23 , zu er¬
fragen .

fX .262 . lj Karlsruhe .

Versteigerutigs - und Verkaufs¬
anzeige .

In hiesiger R >si ° e,z wird ein nahe
am 2u . mrn >pr - tz, nächst der großen Jnfanteriekaserne , und
in einer sehr gangbaren Srraße stehendes , massiv und zu
Allem bequem erbauies , zweistöckiges Wohnhaus mrt ivlirer
Wlrthichafrseinrichiung , nebst Hmtcrbau , und einer hinter
dieser» st- henden , wohleingerichrelen Bierbrauerei , einem
doppellstößigen Brunne » , 2 Braukessel » , samml unminelbar
anstoßender Gährkammer und dabei befindlicher Brannlwein -
brennereleinrichiung , so wie mir einem ans durlacher Markung
gelegenen , vor, einigen Jahren erdauren , ungefähr 100 Fueer
Faß hallenden Felsenkrller

Freitag , den 4 . April d. I . ,
einem VerüeigerringSoersuch auSgesetzt oder inzwischen aus
freier Hand verkaufr.

Unter dem Vorderhaus und der Brauerei befinden sich
8 dem Gewerb entsprechende Keller und zwischen beiden
Gebäuden 2 geräumige Höfe mit Pump - und Senkbrunnen .

Dazu können akqurrirt werde» beiläufig lOi) Fuder große
Faß und ungefähr 208 Siuck Zimmer - rcsp. Schenksäßchen ,
nebst einem bedeutenden Borrathe von Lagerbier .

Dre Kausbedinqirngen sind sehr anneumbar .
Nach abgeichloff nem Kauke kann sogleich von Allem Besitz

und die E .« sicht rägl .ch genommen werden .
Näheres lm Kontor der Karlsruher Zeitung .

sX240 . 2j Hornberg .

Liegenschastsversteige -

rung .
Aus der Bcrlaffenschaft

des SonnenwirlhS Mathias
Arnold in Schiltach wer-

HM, , , UM,i I » 8

den am
3 -,

Liegen ,

2)

3 ,

Freitag , den 4 . April d.
Vormittags 9 Uhr,

im Sonnenwirthshause zu Schiltach nachbenannte
schäften öffentlich versteigert :

1 ) Zwei Driitheile an einem sehr vortheilhaft am Markt¬
plätze in Schiltach gelegenen großen dreistöckige» Wohn¬
haus , aus welchem di « RealwirihschaftSgerechtigkeit zur
Sonne ruht . Anschlag . 5400 fl .
Ein Pstanzgarten auf der Aue , Gemarkung
Sch -lrach . 280 fl.
23 Ruthen Acker in SailerSacker . . . 60 fl .

Die Veriteigerungsbedingungen können täglich bei dem
Bürgermeisteramt Schiltach eingesehen werden .

Auswärtige Sieigerer müssen mit legalen Leumunds - und
Vermögenszengniffen versehen seyn . Wenn der Anschlag
» der darüber erlöst ist , darf der Zuschlag , mit Ausschließung
eines jeden Nachgebots , ertheilt werden .

Hornberg , den 10 . März 1845 .
Großh . bad . AmiSrevisorat .

H ö n i g.
vflt . K Müller ,

Distriktsnotar .
fX270 .3j Nr . 7503 . Mannheim . ( Schutven -

l i q ui da t i o n .) Gegen Hutmacher Heinrich Bopp von
hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und VorzugSverfahren auf

Freitag , den 25 . April 1845 ,
Bormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger StadtamtSkanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , au- was immer sür einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigt «, schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder llnterpfandsrechte , welche sie
geltend machen wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
«in Gläubigerausschuß ernannt , Borg - nnd Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger - und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheineuden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Mannheim , den i3 . März 1845 .
Großh . bad. Stadtamt .

Fuchs .
fx .266 . 1j Nr . 2517 . K r a u t h e i IN. ( Schulden -

l t q n i d a ti o n .) Ueber das Vermögen des Seilermeisters
Michael Stark von hier haben wir Gant erkannt , und
wird Tagfahrt zum Richtigstellung - - und VorzugSverfahren auf

Dienstag , den 29 . April d. I .
f,üh 8 Nhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich » der durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs -
»der UmerpsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen de- Vorzugsrechts der Forderung anzu -
treien .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen¬
den -als der Mehrheit der Erschienenen beilretend angese¬
hen werden .

Kraulheim , den 14 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö > t l i n .
zvftsUfp , ltUUcillsUfc >L-uivcurn , u, » ruru,tsvuv,t »r, , 132 /̂,

' '
Esterhazy s

Samstag , den 5 . April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaunit , bei welcher die
Gläubiger der erwähnten Personen ihre Forderungen anzu -
melben haben , wivrigenfall » ihnen zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verholfen werben kann .

Breiten , den 14 . März 1845 .
Großh . bae . Bezirksamt .

Pfister .

sx .254 . 1j Nr . 6459 . Bühl . ( Schuldenliqui -
d a t i 0 n . ) Ambros F r > e d m a n n , Metzger , Johanne «
Ernst , Bauer , u . Sebastian Köhler , Leineweber , sämmt -
lich von Greffern , wollen mit ihren Familien » ach Nord¬
amerika auswandern . ES werden deshalb deren
aiifgeforderr , ihre Forderungen in der auf

Montag , den 31 . d. M . ,
Vormittags ,

» „ beraumten Tagfahrt anzumelben , ansonst ihnen zu deren
Befriedigung von hieraus nicht mehr verholfen werden könnte.

Bühl , den 14 . März 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

M a l t e b r e i n .
sX .257 .3j Nr . 4493 . Karlsruhe . ( Schuldenli ,

quidation . j Ueber die Veilaffenschaft des Handelsmanns
Julius Homburg von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 28 . Mai 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo all « Diejenigen ,
welche au « was immer für eine « Grunde Ansprüche an die
Masse zu machen gevenkeu , solche, bet Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - ober UnterpfanbSrechre , weist!«
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit anvern Beweismitteln .

Zugleich werden in »er Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßver¬
gleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬
vergleiche und Ernennung de « Maffepfleger « und Gläubiger¬
ausschuffes di « Nichterschelnenden als »er Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 12 . März 1845 .
Großh . bad. Sladtamt .

A. Lamey .
vflt , L. Däntzer .

fX .232 .2j Nr . 9257 . Bruchsal . ( Schulden -
li qu i v a t i 0 » .) Karl Belm von Langenbrücken will mit
seiner Familie nach Nordamerika auSwandern .

Wer etwas an denselben zu fordern hat , hat zur Liqui¬
dation seiner Forderung

Montag , den 3l . März d. I . ,
früh 8 Uhr.

dahier zu erscheinen, widrigenfalls ihm zu feiner Forderung
nicht verholfen werden kann.

Bruchsal , den 15 . März 1845 .
Großh bad. Oberamt .

L e i b l e i n .
sX .217 .3j Nr . 7149 . Stockach . ( Schulden -

l i qu i r a t i 0 n .) Gegen die ledige Putzmacherin , Maria
Paul in Aach hat man unter '« 21 . Dezember v . 3 . die
Gant eröffnet , und zum SchulbenrichtigstelluugS - und Vor¬
zugsverfahren auf

Mittwoch , den 18 . April d. I .,
Vormittag « 10 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anmit anfgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬
tretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mit
den, Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepfleger - und Gläubigerausschuffes die Niebt -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Zugleich laden wir die Beklagte , Maria Paul , deren
Aufenthalt nicht bekannt ist , öffentlich zur Tagfahrt vor .

Siockach , den 11 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
fX .237 2j Nr . 6287 . Breiten . ( Schulden -

l i q u i d a t i 0 n .) Kupferschmied Jakob Beck von hier , sich
dermalen in Nordamerika anfhaltend , hat die Bitte um Aus -
wanderungserlaubniß nach Nordamerika und Verabfolgung
seines Vermögens an ihn dahier gestellt , und es werden des¬
halb alle Diejenigen , welche Ansprüche an dessen Vermögen
zu machen haben , aufgefordert , solche längsten - bi « zum

Samstag , den 12 . April d. I .,
dahier schriftlich anzumelden und zu begründen , andernfalls
sie es sich selbst zuzuschreiben haben , wenn nach Umfluß dieser
Frist dem Gesuche de « Jakob Beck entsprochen wird und
ihnen sodann zu ihren Ansprüchen diesseits nicht mehr ver»
holfen werden kann.

Brette » , den 13 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
fX .238 .2j Nr . 5601 . Durlach . ( Schuldenli¬

quid » tion .) Schneidermeister Christoph Willemanns
Ehrl -nie von Kleinsteinbach wollen nach Amerika auSwandern .

Di « etwaigen Gläubiger derselben werden daher anfgefor -
dert , ihre Forderungen auf

Freitag , den 4 . April d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden , als ihnen später nicht
mehr zur Zahlung verholfen werden kann.

Durlach , den 14 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
fX .239 .3j Nr . 4239 . Eppingen . ( Schulden -

liquidation . Der Nagelschmied Dietrich M a r r m ü l -
sowie dessen Vater , Christian Marr -

Bankaktien 1640 , Rordbahn I9I . I
le r und seine Familie ,

B

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraßr Nr. 10.

! Montag den 14 . April d. I . ,
! MorgenS9Uhr ,
anberaunit , und weiden hiezu deren Gläubiger mit dem
Anfügen vorgeladen , daß , wenn keine Anmeldung erfolgt ,die Erlaubniß zur Auswanderung und zum Wegzug de«
Vermögens sofort ertheilt werden würde .

Eppingen , de » 14 . März , 845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

1 Danner .
f50I . 3j Eßlingen . ( E d i k t a l l a d u n g . ) Nach¬

dem bei dem ehegerichilichen Senate des k. würltembergtschen
Gerichtshofs für den NeckarkceiS zu Eßlingen die Ehefrau
«es gewesenen Adlerwirths , Johann Georg M undinger
zu Warmbronn , Oberamts Leonberg , Christiane , ged . Bockel,
wegen böslicher Verlaffung von Seite » ihres Ehemann «
Eikennung des EhescheidungSprozeffeS gebeten , und man der¬
selben in diesem Gesuche willfahtt , auch zu Verhandlung
dieser EhescheidungSklagsache

Mittwoch , den 28 . Mai 1845 ,
peremlorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtig offenes
Edikt nicht nur gedachter Johann Georg Mundinger ,sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen schu sollten ,
pere,» torisch » orgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage sür den ersten, dreißig Tage sür den zweite » und dreißig
Tage sür den dritten Termin hiermit anberaumt werde » ,
vor genannter Gerichisftell « zu Eßlingen . Vormittag - 9 Uhr,
zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzuiragen , und sich eines
ehegerichilichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , M nu¬
dln g e r erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht,
auf des Gegentheils Weitere- Anrufen in dieser EhescheidungS -
sache ergehen wird , was Rechtens ist .

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des k. Gerichts¬
hofs für den NeckarkreiS.

Eßlingen , den 22 . Januar 1845 .
Für den Vorstand :

Oberjuftizrath .
Teuf sei .

M ö g l i n g.
fX . i85 .3j Nr . 1250 . Offenburg . ( Erbvorladung .)

Die verlebte Franziska Hahner von hier hat in einer
öffentlichen letzten WillrnSuikunde dem Franz Joseph Herbst ,
tebig und gropjährig von Oberkirch , ein Legat von vierhundert
Gulden vermacht ; da der Aufenthaltsort des zu diesem
Siückvermächtniffe Berufene » unbekannt ist , so wird derselbe,
unter Anberaumung eines Termins

von drei Monaten
zur Anerkennung des Testamentes und zur Empfangnahme
bk« Vermächtnisse « mit dem Bedeuten öffentlich anher vor -
geladen , daß im Nichterscheinungsfalle das Legal lediglich
Denjenigen werde zugeiheilt werden , welchen es zukäme,
wenn er , Franz Joseph Herbst , zur Zeit des Ecban -
falls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 8 . Mä >z 1845 .
Groß . bao . AmiSrevisorat .

K i I l y.
vflt . Hanger .

fX . 199 .3j Nr . 2422 . Meßkirch . ( Aufgehobene
M u n d r o v t e r kl är ung . ) Die durch diesseitigen Beschluß
vom 11 . No ». 1836 , Nr . 6769 , gegen den Bürger Joseph
Schüle von Heudors ausgesprochene Mundtodierklärung
de« ersten Grads ist aufgehoben , und Schüle in die freie
Vermögensverwaltung wieder eingesetzt .

Meßklrch, den 7 . März 1845 .
Großh . bad. f. f. Bezirksamt .

Heil ,
Amtsverweser .

sx 184.3 j Nr . 101. Mannheim . ( Mundtodt -
erklärung .) Damian Warth von Haueneberftein ,
Dragoner bei 'm zweiten Regimente , wird wegen Verschwen¬
dung für mundtodt erklärt und demselben als Beistand Peter
Schmitthäußler von Haueneberftein beigegeben , ohne
dessen Mitwirkung derselbe keine im Landrechtssatze 5l3 de -
zeichneten Rechtsgeschäfte gültig vornehmen kann.

So verfügt , Mannheim , den 7 . März 1845 .
Großh . bad . Kommando des zweite » Dragonerregiments .

von Roggenbach ,
Oberst .

fX . l41 .3j Nr . 4580 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung .) Die ledige volljährige Christine Kiefer von
Knielingen ist durch vollzngsreifes Grkenntniß vom ^11 . Fe¬
bruar d . I . wegen Geistesschwäche für entmündigt erklärt,und ihr Chirurg Johann Michael Kiefer von dort al «
Vormund best . llt woiren , was unter Bezug aufL .- R .- S . 50S
hierdurch bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 7 . März 1845 .
Großh . da» . Landamt .

Bausch .
D ö l I i n g.

fX 258 .3j Nr . 4172 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung .) Sophie Fein von hier , dermalen zu Jllenau ,
wird wegen Wahnsinns sür entmündigt erklärt, und der der¬
selben bereits deigegebene Pfleger , AmortisationSkassendireklvr
Scholl dahier , in dieser Eigenschaft bestätigt .

Karlsruhe , de » 8 . März 1845 .
Großh . bad. Stadtamt .

Stößer .
vflt . L. Däntzer .

fX . 183 .3j Nr . 4325 . Karlsruhe . ( Entmün¬
digung .) Die Ehefrau des gegenwärtig zu Keppenbach
wohnenden Kaufmanns William Vogel von hier , Amalie ,
geb. Jost , wurde wegen Geisteskrankheit entmündigt , und
unter Vormundschaft des großh . Reviston - gehülfen August
Jost dabier gestellt , was unter Bezug ans den L.R .S . 509
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 12 . März 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vflt . k . Däntzer .

fX .215 .3j Nr . 2537 . Kork . ( Aufforderung . )
Zimmermann Friedrich Wilhelm Gehurter von Anen -
heim ist ohne vorher eingeholte Etlaudniß au « dem Smats -
verbanve getreten und hat sich im Ausland häuslich nieder¬
gelassen. Derselbe wird nun anfgefordert ,

innerhalb 8 Wochen
dahier zu erscheinen und sich über seinen Austritt zu recht-
fertigen , widrigenfalls gegen ihn nach dem Gesetz im Regie¬
rungsblatt von 1820 Nr . 5 wider auSaetretene Ilurerrn -» ' »»

Mit einer Anzeigenbeilage .
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